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3Vorwort
Vorwort Pfarrer Gerhold

28 „Kommt zu mir, ihr 
alle, die ihr euch abmüht 
und belastet seid! Ich will 
euch Ruhe schenken.
29 Nehmt das Joch auf 
euch, das ich euch gebe. 
Lernt von mir: Ich meine 
es gut mit euch und sehe 
auf niemanden herab. 
Dann werden eure Seelen 
Ruhe finden.
30 Denn mein Joch ist
leicht. Und was ich

euch zu tragen gebe, ist keine Last.“              Mt 11,28ff.

Liebe Gemeinde!

Ich mag diese Worte Jesu im Matthäus-Evangelium 
sehr. Sie sind voller Zuversicht und Hoffnung. Ein Gefühl 
von Zuhause, wo ich mit offenen Armen willkommen 
geheißen werde. Nennt mich ruhig kitschig, aber wenn 
ich an Gemeinde denke, dann ist es dieses Gefühl, das 
sich in mir bemerkbar macht. Ein Ort, an dem ich zur 
Ruhe kommen, Kraft schöpfen kann, Zuspruch erfahre. 
Naja, manchmal kann das alles auch ganz schön 
anstrengend und zuweilen überfordernd sein, aber das 
heißt ja nicht, dass es nicht schön ist. Wenn viele Dinge 
zu bedenken sind, dann heißt das ja nur, dass viel Leben 
da ist, wie wunderbar! Und auch wenn manche Aufgaben 
in so einem Pfarreralltag nerviger sind als andere, dann 
bleibt es trotzdem schön. Aber ich schweife ab. Was ich 
damit sagen will ist, dass Jesus mit seinen Worten einen 
Raum öffnet, in dem man sich einfach wohlfühlen kann. 
Und genau so denke ich über Gemeinde.

Wenn wir ganz ungezwungen miteinander feiern; wenn 
wir manchmal beim Kirchenkaffee „picken“ bleiben, 
weil es gerade so fein ist; oder am Freitag um halb 
sechs alle gemeinsam anfangen aufzuräumen. Und 
bestimmt haben viele von Euch noch andere besondere 
Augenblicke im Kopf.

Neulich habe ich einen Beitrag über das letzte 
Abendmahl gehört und das hat damit einiges zu tun. 
Jesus lädt seine engsten Vertrauten ein, mit ihm 
gemeinsam ein Pessachmahl zu feiern. Wir kennen 
das aus den klassischen Darstellungen, besonders 
natürlich DaVinci. Aber auch in unserem Gemeindesaal 
hängt eine Schnitzerei von dieser Szene. Jesus und 
seine zwölf Jünger sitzen um einen Tisch, Jesus hat 
die Hände ausgebreitet und lädt alle ein. Und wir sagen 
das ja auch in der Kirche vor dem Abendmahl immer, 
mein Lieblingssatz: „Christus spricht, wer zu mir kommt, 
den weise ich nicht zurück.“ Wir sind alle eingeladen an 
diesen Tisch, ganz ohne Ausnahme. Und auch damals 
waren es wohl nicht nur die zwölf, die mit Jesus gefeiert 
haben. Wenn es ein Pessachmahl war, dann waren da 
mit großer Wahrscheinlichkeit auch Frauen und Kinder 

dabei. Aber die Symbolkraft dieser Szene, die bleibt so 
oder so am wichtigsten: Alle sind eingeladen.

Sehr spannend ist dabei ja, dass der Verräter immer mit 
dabei ist. Jesus sagt, dass einer ihn verraten wird und 
alle die am Tisch sitzen fragen, ob sie es selbst sind. 
Ein bemerkenswertes Stück Selbstkritik und Demut, wie 
ich finde. Und als Judas dann identifiziert ist, wird er 
nicht einfach rausgeworfen, nein, er bleibt mitten unter 
ihnen. Für mich steckt da drinnen, dass ich nicht perfekt 
sein muss, um zu Jesus an den Tisch kommen zu 
dürfen. Sondern egal, wie es mir gerade geht, in welcher 
Lebenslage ich gerade bin, hier ist für mich immer ein 
Platz gedeckt. Martin Luther war schon der Meinung, 
dass man gerade dann, wenn es einem nicht gut geht, 
Zweifel nagen und so weiter, man besonders oft zum 
Abendmahl gehen sollte. Um hier Trost und wieder ein 
Stück Gewissheit zu finden.

Unsere Gemeinde wird heuer 150 Jahre alt. Dazu 
später noch mehr. Fürsorge war hier immer zentral, 
sich zu kümmern, umeinander und um Menschen, 
die da waren und Hilfe gebraucht haben. Das 
war nicht immer gleich ausgeprägt, aber immer 
wichtig. Es gab Ausspeisungen für Kinder und ältere 
Menschen, Kleiderspendensammlungen, finanzielle 
Unterstützungen. Manchmal wurden auch gerade 
aus der Haft entlassene Menschen übergangsweise 
aufgenommen. Oder in neuerer Zeit das groß angelegte 
Projekt „Weihnachten im Schuhkarton“. Und irgendwie 
habe ich den Eindruck gewonnen, dass es der 
Gemeinde immer dann, wenn sie aktiv gewesen ist, 
besonders gut gegangen ist. Im gemeinsamen Handeln, 
in der aktiven Nächstenliebe, da konnte auch der Glaube 
gut wachsen.

Besonders in dieser Geschichte ist natürlich Pfarrer 
Hugo Fleischmann zu nennen, der eine extrem 
spannende Person war, mit viel Licht und auch Schatten. 
Und gemeinsam wollen wir dieses Jubiläum zum Anlass 
nehmen, um genau hinzusehen. Zu würdigen, was alles 
erreicht worden ist. Auch danke sagen, denn sonst ging’s 
uns heute nicht so gut. Aber auch selbstkritisch die 
Vergangenheit beleuchten, ohne erhobenen Zeigefinger, 
aber mit der nötigen Verantwortung für heute.

Unsere Welt braucht Solidarität und Mitgefühl. Eine 
starke Stimme gegen Gewalt und Unterdrückung. 
Sehr betroffen gemacht hat mich der im März bekannt 
gewordene Fall, wo systematisch Jagd auf homosexuelle 
Menschen gemacht worden ist. Hier will ich ganz laut 
dagegen halten mit dem Wort Jesu: „Kommt zu mir, ihr 
alle, die ihr euch abmüht und belastet seid! Ich will euch 
Ruhe schenken.“ Lasst uns - ganz in der Nachfolge Jesu 
- versuchen, ein Ort zu sein, wo dieser Satz wirklich für 
alle Menschen gilt.

Euer
Pfarrer Markus



4 Vorwort
Finanzen der Pfarre
Im letzten Jahr um diese Zeit habe ich im Kreuz&Quer 
ein großes Danke gesagt, für alle euch lieben 
Menschen, die für unsere Gemeindearbeit gespendet 
haben. Das will ich auch heuer wieder tun: DANKE! 
Ohne euch ginge es nicht.

Auch habe ich rhetorisch gefragt, ob wir einen 
ausgeglichenen Haushalt 2024 schaffen werden und 
tatsächlich haben wir das geschafft. Das war einerseits 
eure Hilfe, außerdem waren wir in manchen Bereichen 
sparsamer und natürlich hat sich bemerkbar gemacht, 
dass unsere Gemeindepädagogin zur Zeit wegen ihres 
Studiums weniger Stunden hat. Uns ist es jedoch als 
Gemeinde sehr wichtig, dass wir sie halten und wieder 

mit mehr Stunden anstellen können. Das bedeutet, 
dass wir unbedingt darauf angewiesen sind, einen 
Spenderkreis aufzubauen, der gemeinsam diese Kosten 
tragen kann. Je mehr sich da beteiligen, desto leichter ist 
es natürlich für die Einzelne. Und ich muss euch sagen, 
ich hab ganz großes Vertrauen, dass wir das schaffen!
Nähere Infos dazu finden sich unter Kinder- und Jugend 
in diesem Heft. Außerdem kann es gut passieren, dass 
ihr in nächster Zeit mal von dem einen oder der anderen 
Presbyterin darauf angesprochen werdet.

Euer
Pfarrer Markus

150 Jahre Evangelische Pfarrgemeinde A. B. Steyr
Am 23. Oktober 1875 erfolgt die behördliche 
Genehmigung einer evangelischen Pfarrgemeinde 
A.B. in Steyr, damit beginnt nach rund 250 Jahren 
wieder evangelisches Leben in der Stadt. Zwei Jahre 
später, am 18. November 1877, hält mit Karl Freyler 
erstmals wieder ein eigener evangelischer Pfarrer 
einen Gottesdienst. Zunächst mietet man sich noch in 
Gasthäusern ein, aber schon bald kann die Gemeinde 
in ein Haus in der Gleinkergasse einziehen, gleich 
oberhalb vom Wieserfeldplatz. Mit großem Gottvertrauen 
wagt man schließlich den Kauf von rund 2.700 

Quadratmetern Grund am Seidlfeld beim Bahnhof, 
mit der Auflage, innerhalb von 10 Jahren eine Kirche 
zu bauen. Es ist eine höchst spannende 150-jährige 
Geschichte unserer Gemeinde. Mit Höhen und Tiefen, 
vielen besonderen Momenten und vielen höchst 
engagierten und mutigen Menschen. Diese Geschichte 
wollen wir in diesem Jahr gemeinsam feiern und 
entdecken!

Euer
Pfarrer Markus

Zwischenkriegszeit in Steyr und das soziale Engagement von Pfarrer Fleischmann
Vortrag: Thomas Riener stellt seine Vorwissenschaftliche Arbeit vor.
Mittwoch, 30. April 2025, 18:00 Uhr 
Ort: ´s Wohnzimmer 
Kosten: freiwillige Spende30

.0
4.

25

Die Rolle der Kirche(n) im dritten Reich - Podiumsdiskussion:
Es diskutieren: 
Dr. Leonhard Jungwirth (Uni Wien) 
Mag. Karl Ramsmaier (Mauthausen Komitee Steyr) 
Dr. Helmut Wagner (Kirchenhistoriker) 
Mag. Markus Gerhold (evang. Pfarrer) 
Moderation: Dr.in Magdalena Holztrattner
Mittwoch, 09. April 2025 19.00 Uhr Dominikanerhaus Steyr 
Kosten: 5.00 EUR VVK und 7.00 EUR AK
Kooperation mit dem Mauthausen Komitee Steyr und dem Dominikanerhaus Steyr

09
.0

4.
25

Junge Gemeinde: KinderKirchenTag
Spiel, Spaß, Klangexperimente und vieles mehr erwarten euch!
Sonntag, 27. April 2025 09.30 bis 14.00 Uhr, evang. Gemeindezentrum Steyr
Kosten: 10.00 EUR 
Anmeldung bis 22. April 2025 bei Lena Siegle: lena.siegle@evang-steyr.at27

.0
4.

25



5Bericht des Kuratoriums

Bericht der Kuratorin
Liebe Pfarrgemeinde,

die meisten von euch 
wissen ja, dass wir, 
die Evangelische 
Pfarrgemeinde AB in Steyr 
Träger des Kindergartens 
Kids & Company im Steyrer 
Schlosspark sind. Es 
schien so, dass das Land 
OÖ die Betriebsbewilligung 
nicht mehr erteilen wollte, 
weil wir keinen

Bewegungsraum in der richtigen Größe haben. Dafür 
gehen unsere Kinder jeden Tag in den Schlosspark, bei 
fast jedem Wetter und haben so sehr viel Bewegung. 
Nach vielen Telefonaten, Gesprächen, E-Mails 
kam nun doch, überraschender Weise, wieder eine 
Betriebsbewilligung für die nächsten 3 Jahre. Der Betrieb 
des Kindergartens ist also bis August 2028 gesichert. 
Das freut uns sehr und wir sind gerade dabei, einiges 
zu renovieren, zu erneuern und anzukaufen.  Unser 
Kindergarten zeichnet sich dadurch aus, dass 13 Kinder 
von 2 Pädagoginnen  betreut werden, dabei geschehen 
eine sehr individuelle Betreuung und Förderung. Wir 
sind eine alterserweiterte Gruppe, das heißt, es können 
auch 2 Kinder ab 2,5 Jahren betreut werden. Generell ist 
uns wichtig Diversität zu leben, einen wertschätzenden 

Umgang miteinander zu pflegen und die Kinder sollen 
Vertrauen ins Leben gewinnen. Wir haben für den 
Herbst noch einige Plätze frei und freuen uns, wenn Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen. Melden Sie sich gerne im 
Kindergarten an: per E-Mail kidsandcompany@gmx.
at oder unter der Telefonnummer: +43 677 64266376 
oder über das Kontaktformular auf der Homepage des 
Kindergartens: kidsandcompany-steyr.at

Warum engagieren wir uns als Kirche in Schulen 
(Impulsschule) und Kindergärten (Kids & Company)? 
Weil das Christentum zutiefst eine Bildungsreligion 
ist und deshalb gehört Bildung zu den Kernaufgaben 
unserer Kirche. Es ist wichtig, dass sich eine 
Persönlichkeit entfalten, ihr Potential an Talenten 
und Begabungen entwickeln kann. Es geht nicht um 
Selbstoptimierung, sondern um Freiheit und Entfaltung. 
Zum „Ich“ tritt dann das „Du“, diese 2 Eckpunkte, die sich 
die Waage halten, bilden den tragfähigen Grund unseres 
pädagogischen Handelns, sowie die Ausrichtung auf 
christliche und soziale Werte. Es ist uns also wichtig, 
dass Bildung eine intellektuelle, spirituelle, moralische 
und emotionale Entwicklung umfasst, damit werden die 
Kinder auf den Erfolg in verschiedenen Lebensbereichen 
vorbereitet.  

Dazu helfe uns der liebende Gott, eure Kuratorin Antje 
Baumgartner

Junge Gemeinde: Holy Night - Kirchenübernachtung
für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren
05. auf 06. September 2025, 17 bis 11 Uhr, evang. Gemeindezentrum Steyr
Kosten: 10.00 EUR 
Anmeldung bei Lena Siegle: lena.siegle@evang-steyr.at05

.0
9.

25

´s Wohnzimmer: PubQuiz
Evang. Edition
Freitag, 13. Juni 2025, 18:00 Uhr, ´s Wohnzimmer 
keine Voranmeldung erforderlich.13

.0
6.

25

´s Wohnzimmer: WohnzimmerKonzert
mit dem Vokalensemble
anTONella
Freitag, 10. Oktober 2025, 17:00 Uhr, ‚s Wohnzimmer 
Kosten: freiwillige Spende (der Steirerhut wird herumgereicht!)10

.1
0.

25

Festsonntag
zu Erntedank
5. Oktober 2025, ab 9:30 Uhr
Festgottesdienst & KinderKirche
buntes Festprogramm
mit Livemusik, Riesenkicker uvm…

05
.1

0.
25



6. Berichte
GV des Vereins zur Förderung Evangelischen Kulturgutes
Herzliche Einladung zur 
Generalversammlung des Vereins zur 
Förderung Evangelischen Kulturgutes

am 12. Mai, um 18 Uhr

in unserem Gemeindehaus.

Bernhard Braunsberger, Obmann

DANKE, Ernst Pirzl!
„Dient einander - jeder 
mit der Gabe, die 
er erhalten hat. So 
erweist ihr euch als 
gute Verwalter der 
vielfältigen Gnade 
Gottes. Wenn jemand 
in der Verkündigung 
tätig ist, soll er Worte 
Gottes verkündigen. 
Wenn jemand für 
den Gemeindedienst 
zuständig ist, soll das 
aus der Kraft heraus 
geschehen, die Gott gibt.

So soll in allem, was ihr sagt und tut, durch Jesus 
Christus Gott verherrlicht werden. Ihm gehört die 
Herrlichkeit und Macht für immer und ewig. Amen.“

1. Petr 4, 10f.

Am 25. Jänner, im Samstagabendgottesdienst, haben 
wir mit Freude, ein bisschen Wehmut und vor allem sehr 
großer Dankbarkeit, Ernst Pirzl von seinem Dienst als 
Mesner unserer Pfarrgemeinde entpflichtet. Es war ein 
sehr berührender Gottesdienst, Friedrich Rößler hat 
von über 30 Jahren gewissenhaftem Schaffen berichtet. 
Von der Arbeit in Gottes Weinberg sozusagen, immer 
mit Neugierde, vor allem in Hinblick auf technische 
Neuerungen in der Kirche. Die eigenen Abschiedsworte, 
die Ernst mit uns geteilt hat, haben dann noch einmal 
den Stellenwert, den die Arbeit für ihn hatte, ganz 

deutlich gemacht. Für Ernst war es die Aufgabe, die Gott 
ihm gegeben hatte. Er hat es nie für sich selbst gemacht, 
wollte keinen großen Dank oder Ehrungen. „In allem, 
was ihr sagt und tut, soll durch Jesus Christus Gott 
verherrlicht werden.“, heißt es im ersten Petrusbrief. Das 
war sein Motto und sein Ansporn. Wir können nur den 
Hut ziehen und Gott danke sagen, dass er Ernst genau 
an diesen Ort gerufen hat, an dem er für so lange Zeit, 
für so viele Menschen, so segensreich tätig sein konnte.

Markus Gerhold

Ernst Pirzl (rechts) mit Altkurator Roger Morgan – 2016

Ernst Pirzl – 2015



7Berichte
Evangelischer Kirchentag OÖ – Gustav Adolf Fest 2025

HAUSSAMMLUNG des GAV
Der GAV hilft …

…bei Renovierung und Neubau von Kirchen und 
Gemeinderäumen sowie diakonischen Einrichtungen. 

…bei der Ausstattung von Gemeindezentren und beim 
Gemeindeaufbau. 

…evangelischen Minderheiten in aller Welt.

Dies alles ermöglichen Spenden (Kollekten, 
Haussammlungen) und ehrenamtliche Mitarbeit.

---

In Österreich gibt es keine evangelische Gemeinde 
bzw. kein kirchliches evangelisches Gebäude, der/

dem nicht irgendwann einmal Hilfe durch den GAV 
zuteilwurde. Auch in unserer Pfarrgemeinde wurden 
alle größeren Bauvorhaben vom GAV finanziell 
unterstützt.

Auch Sie können helfen!

Spendenkonto der Evang. Pfarre Steyr für Gustav-
Adolf-Verein: IBAN AT66 4715 0320 0391 0018
Bitte mit Vermerk Haussammlung!

Erlagscheine liegen in unserer Kirche auf.



8 Kinder und Jugend
Schule setzt Impulse – die Impuls Schule Steyr 
Klettern, Theater, Nachhaltigkeit, Frei Day, Gedenk- 
und Erinnerungskultur: Die Impuls Schule Steyr setzt 
Impulse. 

Frei Day:  An jedem Freitag setzen sich die 
Schüler:innen der 7. und 8. Schulstufe intensiv mit 
Themen der Nachhaltigkeit auseinander. In einem 
Partnerschaftsprojekt mit einer tschechischen 
Schule rücken sie mit künstlerischen Methoden den 
Nachhaltigkeitszielen der UNO näher. In einer großen 
Benefiz-Gala 24. Juni in der evangelischen Gemeinde 
Steyr werden die Werke der Öffentlichkeit präsentiert.

Münichholzer Wald und Nationalpark Kalkalpen: 
Nicht umsonst ist die Impuls Schule Kooperationsschule 
des Nationalparks Kalkalpen. Insbesondere die 
Schüler:innen der 5. und 6. Schulstufe nutzen diese 
intensiv für das Kennenlernen der Natur und ihrer 
Zusammenhänge, wie sie im Nationalpark sichtbar und 
begreifbar werden. Für die Kinder der Volksschulklassen 
gibt es regelmäßige Waldtage. Fachlich und 
pädagogisch angeleitet lernen schon die Kleinsten Natur 
und Umwelt als Lebensraum kennen.

Kletterhalle der Naturfreunde: Klettern fördert das 
Körpergefühl, den Gleichgewichtssinn und stärkt die 
Verantwortung. In der Impuls Schule besuchen die 
Schüler:innen regelmäßig die Kletterhalle, um dem 
Klettersport mit viel Freude nachzugehen. 

Wahlfach Theater: Mit Spiel und Spaß, aber auch mit 
viel Ernst wird die Theatergruppe an der Impuls Schule 
betrieben. Angeleitet von einem Theaterpädagogen 
lernen die Schüler:innen Schauspieltechniken und 

Bewegungsformen, wie sie im Theater Verwendung 
finden.

Lebensnahe Geschichte: Münichholz ist – historisch 
betrachtet – ein belasteter Stadtteil von Steyr: KZ-
Außenlager, Industrie und Mustersiedlung. Aber 
Münichholz ist seit 2011 auch Heimat der Impuls 
Schule. 80 Jahre Befreiung von der Nazi-Herrschaft 
sind Anlass für Impulse. Die Schüler:innen der 7. und 
8. Schulstufe besuchen den Stollen der Erinnerung und 
die Gedenkstätte Mauthausen. Wir werden besucht von 
einer Zeitzeugin der NS-Verfolgung. Und wir arbeiten 
an einem Großprojekt des Erinnerns und Gedenkens - 
einem künstlerisch ausgestalteten Rundgang.

Demokratie macht Schule: Auch Demokratie steht 
am Plan. Damit diese nicht zu einer Leerformel ohne 
Inhalt wird, gibt es in der Impuls Schule regelmäßige 
Versammlungen, an denen Schüler:innen und 
Lehrbegleiter:innen gemeinsam und gleichberechtigt 
teilnehmen. 

Für neugierig gewordene Schüler:innen und deren 
Eltern und Erziehungsberechtigte gibt es für das 
kommende Schuljahr noch ein paar Plätze. Wir 
freuen uns auf ein Kennenlernen!

Anmeldeformulare unter www.impulsschule.at
kontakt@impulsschule.at, Tel: 0664 11 77 694 

Wolfgang Rohm



9Kinder und Jugend
Fasching bei Kids&Company
Dieses Jahr startete der Fasching in Kids&Company 
mit selbstgezeichneten Bildern der Kinder. Auf diesen 
malten sie sich in ihrem Kostüm.
Auch wurde der Gruppenraum und die Garderobe mit 
selbstgebastelter Faschingsdeko verziert.
Die Kinder zeigten große Freude daran und waren bereit 
für den Faschingsdienstag.

Diesen haben sie mit Spielen wie Topfschlagen, 
Polonaise und noch viel mehr verbracht.
Die Kinder haben auch eine vorgefertigte Lernwerkstatt 
vorgefunden, meisterten diese mit großer Begeisterung 
und freuten sich danach auf unsere gemeinsame Jause 
und natürlich auch auf die Krapfen als Nachspeise.
Natürlich durfte eine Kinderdisco nicht fehlen! 
So tanzten die Kinder zu Liedern wie das rote Pferd, 
Hexe Wackelzahn, Clown Pirelli und noch vieles mehr.
Und nun bereiten die Kinder schon eifrig alles für den 
Frühling und das Osterfest vor.
Blumen werden gebastelt, Osternester angemalt und der 
Ostergeschichte gelauscht.

Sophia Fattinger

Eigene Anzeige

Wir haben noch einige freie Plätze für den 
Herbst!

Kleiner Kindergarten mit großer Wirkung: Eine 
Gruppe. Tägliche Bewegung an der frischen Luft im 
Schlosspark. Individuelle Betreuung durch 2 Päda-
goginnen bei nur 13 Kindern. Alterserweitert: max. 
2 Kinder ab 2,5 Jahre möglich. Wertschätzendes 
Miteinander. Eigene Persönlichkeit willkommen und 
gefördert. Vertrauen in sich und andere erfahren und 
lernen. Outdoorpädagogik für gute kognitive und 
motorische Fähigkeiten und vor allem Kinderglück. 
Basis für einen guten Start ins Leben.

Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen:
    • E-Mail: kidsandcompany@gmx.at
    • Telefonnummer: +43 677 64266376 
    • Kontaktformular der Homepage: 
	 kidsandcompany-steyr.at

Wir freuen uns!

bezahlte Anzeige
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KonfiKurs - Ein spannender Tag in Wien

Am 1. März unternahmen wir gemeinsam mit allen 
unseren Konfirmand:innen einen spannenden Ausflug 
nach Wien, begleitet von Markus, Felix und mir.
Unser Tag begann am Morgen, als wir uns um 9:00 Uhr 
bei der Kirche trafen. Nach einer kurzen Begrüßung 
machten wir uns gut gelaunt auf den Weg zum Bahnhof. 
Die Vorfreude war groß und während der Zugfahrt nach 
Wien nutzten wir die Zeit, um uns zu unterhalten und 
Pläne für den Tag zu schmieden.
In Wien angekommen, stand zunächst der Kauf der 
U-Bahn-Tickets an, bevor wir uns auf den Weg zu 
unserer ersten Station machten – dem beeindruckenden 
Stephansdom. Schon von außen war das majestätische 
Bauwerk ein echter Blickfang, doch erst im Inneren 
offenbarte sich die ganze Pracht des Doms. Wir 
nahmen uns Zeit die kunstvollen Verzierungen, die 
eindrucksvollen Altäre und die detailreichen Figuren 
genauer zu betrachten. Besonders faszinierten uns die 
kunstvoll gestalteten Glasfenster, die das Sonnenlicht 
in wunderschönen Farben durch den Raum strahlen 
ließen.
Nach diesem spannenden Erlebnis machten wir eine 
Mittagspause. In kleinen Gruppen suchten wir uns etwas 
zu essen. Die Gruppe, in der ich war, entschied sich für

Pizza, während andere lieber etwas 
anderes probierten. Frisch gestärkt 
und ausgeruht setzten wir unseren 
Ausflug fort.
Unser nächstes Ziel war das 
Bibelzentrum. Da wir früher als 
geplant dort ankamen, nutzten wir 
die Zeit, um uns auf den Bänken vor 
Ort auszuruhen und die Atmosphäre 
zu genießen. Als das Bibelzentrum 
schließlich öffnete, erfuhren wir 
viele spannende Informationen 
über die Entstehung der Bibel 
und den Buchdruck. Besonders 
beeindruckend war die alte 
Buchdruckmaschine, an der wir

sogar unsere eigene Seite drucken durften – ein tolles 
Andenken an diesen Tag!
Leider mussten wir uns dann schon wieder auf den Weg 
zurück zum Bahnhof machen, da unser Zug bald abfuhr. 
Nach einem kurzen Spaziergang durch Wien erreichten 
wir den Bahnhof gerade noch rechtzeitig und erwischten 
unseren Zug.
Insgesamt war es ein sehr gelungener und lehrreicher 
Ausflug, der uns allen viel Spaß gemacht hat!

Fabrizio Pecile

Jungschar Fasching – Bunt und voller Spaß
Am 28. Februar freuten Lydia und ich uns über großartig 
verkleidete kleine „Narren“. 
Alle sahen ganz verschieden aus, die eine war 
Prinzessin, die andere Füchsin, da gab es einen 
Pantomimen und sogar einen Fußballer. 
In unserem schön geschmückten Faschingssaal mit 
Luftballons und Luftschlangen wurden Lieder gesungen, 
Lydia begleitete uns mit der Gitarre und die Kinder 
haben mit viel Freude mitgesungen. Danach wurde 
es bewegt und laut. Bei „Feuer, Wasser, Sturm“, 

„Schwarzer Kater“ und „Reise nach Jerusalem“ waren 
alle mit Begeisterung dabei, und die Zeit verging 
wie im Flug. Zum Schluss waren alle erschöpft und 
hungrig. Daher gab es noch leckere Krapfen und ein 
paar Snacks, die wir gemeinsam genossen haben. Es 
war eine rundum gelungene Faschingsfeier, die allen 
viel Freude bereitet hat! Leider waren wir so ins Feiern 
vertieft, dass wir ganz vergessen haben Fotos für euch 
zu machen – ohjeohje!

Fabrizio Pecile

Bezahlte Anzeige

denotec GmbH
Ihr Partner für Heizung-Klima-
Lüftung-Sanitär in Ternberg!

Tel.: 0664 / 38 15 912
Web: www.denotec.at

e-Mail: o� ice@denotec.at
Raiffeisenplatz 2, 4452 Ternberg
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Unterstützer:innen gesucht
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Fasching bei den Kirchenmäusen
Ganz schön laut ging es zu als Drachen, Leoparden, 
Einhörner und Feen durch die Gegend sausten beim 
Fasching der Kirchenmäuse.
Laut darf es schon mal sein. Und lustig war es auf jeden 
Fall!
Wir haben gesungen, gespielt, eine Geschichte gehört 
und natürlich Krapfen gegessen.
Und am Ende wollte niemand nach Hause gehen. :)

Auch, wenn kein Fasching ist, treffen wir uns gern und 
haben viel Spaß miteinander!

Lydia Defner
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Male alles an ! 
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Wo sind diese 7 Wörter? 

OSTERHASE, OSTEREI, KARFREITAG, OSTERMONTAG, OSTERNEST 
PFINGSTEN, SCHOKOLADENHASE, OSTERFEUER, OSTERGLOCKEN 

Die gesuchten Wörter können vorwärts, rückwärts oder diagonal im 
Buchstabensalat versteckt sein 

 

 

 

Welcher Schatten 
gehört zu welchem Tier? 

 

 

 

 

 

 

  

Finde den Weg zu  
                 der Karotte?  
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14 Gruppen und Kreise
Fröhliche Stunden beim SENIORENFASCHING
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 Termine der Gruppen und Kreise

Kirchenmäusetreff (0 bis 6 Jahre)
jeden Dienstag von 15:30 - 17:00 Uhr

mit Anmeldung bis Vorabend: 0664 4028025

Jungschar (7 bis 12 Jahre)
jeden Freitag von 14:30 - 16:00 Uhr

Jugendtreff „Dream“ (13 bis 17 Jahre)
jeden Freitag von 18:30 - 20:30 Uhr

Frauengesprächsrunde
Dienstag, 13. Mai ab 17 Uhr

Dienstag,10. Juni 2025 ab 17 Uhr

Singkreis
Montags um 19:00 Uhr

Bibelgesprächsrunde 
Donnerstags, Ankommen ab 17:45 Uhr

Beginn 18:00 Uhr, bis 19:30 Uhr
14-tägig nach Absprache

Seniorenrunde
Dienstag, 6. Mai um 15:00 Uhr
Dienstag, 3. Juni um 15:00 Uhr

Sonderprogramm am 3. Juni, Infos und Kontakt: 
Judith Weiß 0664 73647801

`s Wohnzimmer
jeden Freitag, 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr.

FlohmarktLaden
jeden Freitag von 14:30 - 18:00 Uhr

Frauengesprächsrunde
Termine:

Dienstag, 13. Mai ab 17 Uhr
Feministische Theologie
mit Markus Gerhold

Dienstag,10. Juni 2025   17 Uhr
SOMMERFEST im Pfarrgarten

Ich wünsch Dir immer wieder einen Frühling...

Die Kraft wünsch ich Dir,
stets von neuem beginnen zu können,

auch wenn du manche Enttäuschung verkraften mußt.
Alles Wesentliche kommt von innen
und entwickelt sich zu seiner Zeit.

Eine Blüte verkündet zugleich Gegenwart
und Zukunft.

Judith Weiß

Bezahlte Anzeige
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MAUTHAUSEN-KANTATE von MIKIS THEODORAKIS
am 5. Mai 2025 um 19.00 Uhr in der Kirche Steyr-Münichholz

IN MEMORIAM

Am 80. Jahrestag der Befreiung des KZ- Außenlagers 
Steyr-Münichholz steht das Gedenken an die Opfer 
dieses Lagers im Mittelpunkt. Die Namen der Opfer 

werden an die Wand der Münichholzer Kirche 
projiziert. Zum Gedenken wird eine Kerze für jedes 
Opfer entzündet. Zwischen den Musikstücken werden 
Zeitzeugen-Berichte von Steyrer KZ- Häftlingen 
vorgetragen.

Die Mauthausen Kantate ist die Vertonung von 
vier Gedichten des Mauthausen-Häftlings Iakovos 
Kambanellis durch den bekannten griechischen 
Komponisten Mikis Theodorakis.
Gespielt wird die Mauthausen Kantate vom 
Akkordeonorchester „I Fisaccordionisti“.
Gesang: Birgit Buchegger. Leitung: Roman Prüller
Eintritt frei

BEFREIUNGSFEIER STEYR 2025
80 Jahre Befreiung vom Nationalsozialismus

Vor 80 Jahren, am 5.Mai 1945, wurden die Häftlinge 
des KZ-Außenlager Steyr-Münichholz durch US-
amerikanische Truppen befreit. In der Haagerstraße 
in Steyr erinnert ein Denkmal an die Häftlinge des 
Lagers. Für die Befreiungsfeier zum 80. Jahrestag 
der Befreiung am Montag, 12. Mai 2025 um 17.30 Uhr 
wurde das Thema „Nie wieder Faschismus“ gewählt.
Im KZ-Außenlager Steyr-Münichholz waren Menschen 
aus vielen europäischen Ländern inhaftiert, die im 
Unrechtssystem des Nationalsozialismus aufgrund 
ihrer politischen Einstellung oder ihrer Herkunft verfolgt, 
gedemütigt und ermordet wurden. Menschen-würde und 
Menschenrechte gab es nicht. Mit Kurzbiografien und 
Fotos werden bei der Befreiungsfeier die Häftlinge in den 
Mittelpunkt gestellt und an ihr Schicksal erinnert. 
Die Gedenkrede hält Bundespräsident a.D. Dr. 
Heinz Fischer. Musikalisch gestaltet wird die Feier 
vom Mandolinenorchester Steyr. Auch Schülerinnen 
und Schüler aus Steyr und Frankreich werden Beiträge 
liefern.

Angesichts des immer stärker werdenden 
Rechtsextremismus ist die Befreiungsfeier auch 
eine Mahnung darüber nachzudenken, wohin der 
Faschismus in der Vergangenheit geführt hat und 
wohin er auch heute führt: zu Menschenverachtung, 
Verfolgung, Diktatur, Konzentrationslager und Krieg. 
Die Befreiungsfeier ist ein starkes Zeichen für 
Menschenrechte und Demokratie. An der Befreiungsfeier 
wird auch eine Delegation der französischen 

Lagergemeinschaft Mauthausen teilnehmen. Nach 
Reden und Musikbeiträgen werden Kränze niedergelegt 
und eine Gedenkminute abgehalten.

Datum: Montag, 12.Mai 2025
Zeit: 17.30 Uhr
Ort: KZ-Denkmal, 4400 Steyr, Haagerstraße

KZ-Denkmal Steyr - Copyright: Mauthausen Komitee Steyr
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Zur „Langen Nacht der Kirchen“ wird 
heuer wieder Musik aus unserem 
Kirchenraum strömen:

19 Uhr –  Andreas und Manuela Weiss 
mit Texten und Musik (Saxophon und 
Klavier)
20 Uhr – die Chorgemeinschaft 
Einklang aus Wolfern
21 Uhr – begeistern uns „Die 
Chorreichen 17“ aus Steyr.

Wir freuen uns auf viele 
musikbegeisterte Zuhörer:innen!

Musik macht Hoffnung in der evangelischen Kirche in Steyr

Chorgemeinschaft Einklang

Die Chorreichen 17

Die Chorgemeinschaft Einklang ist 
ein 2007 gegründeter, vierstimmig 
gemischter Chor aus Wolfern, mit 
einem Repertoire von klassisch 
sakralen Stücke über Neue geistliche 
Lieder, bis hin zu modernen vier-bis 
achtstimmig arrangierten Popsongs. 
Häufiges miteinander Musizieren 
der jungen und jung gebliebenen 
Chormitglieder bewirkt den gut 
abgestimmten „Einklang“.

Eigene Anzeige

Living Steyr
Steyrs führende Immobilienplattform für Studentenzimmer, WGs und Young Living.

Hier finden Sie Wohnungen für Studenten WGs, u.a. in der 
Pfarrgemeinde, Bahnhofstraße 20 und 20a!

https://www.living-steyr.com
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Konzert Clemens Bittlinger

Bezahlte Anzeige Bezahlte Anzeige

Theke_1630x1063_RZ.indd   1 14.03.23   10:30

Flohmarkt im Garten
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Auf den Spuren von Bibelschmugglern durch die 
Berge Österreichs - Ein Weg für Körper, Geist und 
Seele.

Der „Weg des Buches“ ist ein Weitwanderweg, der auf 
den Spuren protestantischer Bücherschmuggler und 
Geheimprotestanten unbekannte Facetten evangelischer 
Identität in Österreich zeigt. 
Für detaillierte Informationen gibt es jetzt eine Home-
page: wegdesbuches.at
Einen Überblick bietet der neue Folder. Dieser liegt in 
unserer Kirche auf. 

In kleinen oder großen Etappenwanderungen gibt es die 
Möglichkeit dem evangelischen Glauben zu begegnen.
Ansprechperson: Andrea Greinecker wegdesbuches@
evang.at/0699 188 77412
Verantwortlich: Werk für Evangelisation und Gemein-
deaufbau.
Der Weg des Buches ist ein Projekt der Evangelischen 
Kirche A.B. in Österreich.

Informationen von
Dr. Patrick Todjeras

Rektor Werk für Evangelisation und Gemeindeaufbau

Der Weg des Buches
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„WEG DES BUCHES“-
Zentralweg
Von Ortenburg nach 
Agoritschach 

WEG DES BUCHES 
Auf den Spuren der Bibelschmuggler 

durch Österreich 

Villach Warmbad

Ortenburg

„Weg des Buches“-Zentralweg

„Weg des Buches“-„Via Rosina“ 
Schärding

Peuerbach

Rutzenmoos

Gmunden

Bad Ischl

Bad Goisern

Gosau Hallstatt

Ramsau

Schladming

Tamsweg

Lunz am See

Steyr

Hermagor

Mitterbach

Scharten

Passau

Agoritschach

PILGER- UND WEITWANDERWEG VON ORTENBURG BIS TRIEST 

Wanderweg: 720  km in 31 Etappen
Radweg:  738 km in 16 Etappen

„WEG DES BUCHES“-
„Via Rosina“  
Zubringerweg 
von Mitterbach bis Scharten

Wanderweg: 207  km in 10 Etappen
Radweg:  225 km in 6 Etappen

EIN WEG FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE

Der „Weg des Buches“ ist ein Pilgerweg der Evan-
gelischen Kirche A. B. in Österreich, die damit 
ein weithin unbekanntes Stück österreichischer 
Geschichte sichtbar machen will. Jede*r kann 
sich den Weg auf seine Weise erwandern und 
danach Suchende können am Wegesrand evan-
gelische Spiritualität in christlicher Tradition 
erfahren. 

WEGBEGLEITUNG: SPIRITUELL, PERSÖNLICH, DIGITAL

Für Wander*innen, die Etappen des „Weg des Buches“ geführt erleben möchten, bieten 
Pilgerwegbegleiter*innen ihre Dienste an. Außerdem finden regelmäßig geführte Gruppen-
wanderungen entlang der schönsten Etappen des Weges statt. Eine eigene Radbroschüre, 
spirituelle Texte, Angebote für begleitetes Wandern sowie Veranstaltungen von Pfarrge-
meinden, die am Rad- oder Wanderweg  liegen, finden Sie online. 

Darüber hinaus ist unsere Website mit dem Tourenportal  outdooractive 
verknüpft, auf dem Sie ausführliche Beschreibungen der einzelnen Etappen 
und Wegvarianten sowie sämtliche GPS-Tracks zur Tourenvorbereitung und 
zum Download finden: www.wegdesbuches.at

Literatur zum „Weg des Buches“

Verantwortlich:  Werk für Evangelisation und Gemeindeaufbau 
 in der Evangelischen Kirche A. B. in Österreich
 A-4864 Attersee, Neustiftstraße 1

Ansprechperson:  Andrea Greinecker 
 wegdesbuches@evang.at  | +43 699 18877412
 
Der „Weg des Buches“ ist ein Projekt der Evangelischen Kirche A. B. in Österreich.

Wanderführer  
„Der Weg des Buches“  
inkl. „Bibelleseplan“ € 24,90 

Kirchen- und Kulturführer 
„Das Buch zum Weg“ € 19,50 

Paketpreis: € 39,50 

Erhältlich bei: Edition Tandem
www.edition-tandem.at/shop Bi
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„WEG DES BUCHES“-
Zentralweg
Von Ortenburg nach 
Agoritschach 

WEG DES BUCHES 
Auf den Spuren der Bibelschmuggler 

durch Österreich 

Villach Warmbad

Ortenburg

„Weg des Buches“-Zentralweg

„Weg des Buches“-„Via Rosina“ 
Schärding

Peuerbach

Rutzenmoos
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Scharten
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PILGER- UND WEITWANDERWEG VON ORTENBURG BIS TRIEST 

Wanderweg: 720  km in 31 Etappen
Radweg:  738 km in 16 Etappen

„WEG DES BUCHES“-
„Via Rosina“  
Zubringerweg 
von Mitterbach bis Scharten

Wanderweg: 207  km in 10 Etappen
Radweg:  225 km in 6 Etappen

EIN WEG FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE

Der „Weg des Buches“ ist ein Pilgerweg der Evan-
gelischen Kirche A. B. in Österreich, die damit 
ein weithin unbekanntes Stück österreichischer 
Geschichte sichtbar machen will. Jede*r kann 
sich den Weg auf seine Weise erwandern und 
danach Suchende können am Wegesrand evan-
gelische Spiritualität in christlicher Tradition 
erfahren. 

WEGBEGLEITUNG: SPIRITUELL, PERSÖNLICH, DIGITAL

Für Wander*innen, die Etappen des „Weg des Buches“ geführt erleben möchten, bieten 
Pilgerwegbegleiter*innen ihre Dienste an. Außerdem finden regelmäßig geführte Gruppen-
wanderungen entlang der schönsten Etappen des Weges statt. Eine eigene Radbroschüre, 
spirituelle Texte, Angebote für begleitetes Wandern sowie Veranstaltungen von Pfarrge-
meinden, die am Rad- oder Wanderweg  liegen, finden Sie online. 

Darüber hinaus ist unsere Website mit dem Tourenportal  outdooractive 
verknüpft, auf dem Sie ausführliche Beschreibungen der einzelnen Etappen 
und Wegvarianten sowie sämtliche GPS-Tracks zur Tourenvorbereitung und 
zum Download finden: www.wegdesbuches.at

Literatur zum „Weg des Buches“

Verantwortlich:  Werk für Evangelisation und Gemeindeaufbau 
 in der Evangelischen Kirche A. B. in Österreich
 A-4864 Attersee, Neustiftstraße 1

Ansprechperson:  Andrea Greinecker 
 wegdesbuches@evang.at  | +43 699 18877412
 
Der „Weg des Buches“ ist ein Projekt der Evangelischen Kirche A. B. in Österreich.

Wanderführer  
„Der Weg des Buches“  
inkl. „Bibelleseplan“ € 24,90 

Kirchen- und Kulturführer 
„Das Buch zum Weg“ € 19,50 

Paketpreis: € 39,50 

Erhältlich bei: Edition Tandem
www.edition-tandem.at/shop
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Welttag des Buches

Unser wöchentlicher Besuchsdienst im Krankenhaus 
kann seit einiger Zeit nicht mehr stattfinden, da wir keine 
Informationen mehr darüber bekommen, wer denn 
gerade dort liegt.

Wir möchten aber gerne trotzdem alle im Krankenhaus 
besuchen, die gerne besucht werden wollen. Denn wir 
finden, es ist eine der wichtigsten Aufgaben, die wir 
haben: Trost spenden, Mut und Hoffnung zusprechen, 
zuhören, beten oder auch einfach nur da sein.

Krankenhausseelsorge

Gut zu wissen:
 

Bei der Besuchsbeschränkung wird der Seelsorger/die Seelsorgerin 
grundsätzlich nicht mitgerechnet.

Daher haben wir eine große Bitte: 
Bitte meldet euch bei uns, wenn ihr selber oder 
Angehörige im Krankenhaus sind, die gerne besucht 
werden wollen. Entweder in der Kanzlei unter 
07252/52083 oder direkt bei Pfr. Markus Gerhold unter 
0699/18877459.

Vielen Dank für eure Mithilfe!
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Konfirmationsjubiläum an Pfingsten, 8. Juni

Sie wurden vor 25 / 50 / 60 oder 70 Jahren in Steyr konfirmiert?
Wir laden Sie herzlich ein, ihr Jubiläum mit uns 
gemeinsam in einem Festgottesdienst an Pfingstsonntag 
zu feiern, am:

8. Juni um 09.30 Uhr.

 
Beim anschließenden Kirchenkaffee in unserem 
„s’Wohnzimmer“ (Gemeindesaal EG) plaudern wir 
gemeinsam über „alte und neue Zeiten“ und lassen es 
uns bei Kaffee und Kuchen gut gehen.
 
Um Anmeldung wird gebeten: kanzlei@evang-steyr.
at oder 07252/52083 (Mo-Fr 8-12h). 

 
Apropos: Die erste Konfirmation nach Gründung 
unserer Pfarrgemeinde 1875 fand am 2. Juni 1878 statt, 
eine Woche vor Pfingsten, eine Einzelkonfirmation. 
Die Konfirmandin war Marie Caroline Pauline Geiger, 
Jahrgang 1864.* Sie wohnte in der Pfarrgasse Nr. 82. 
Die nächsten Konfirmationen folgten erst im Jahr 1880, 
am 23. Mai, eine Woche nach dem Pfingstsonntag. 

Pfarrer Markus Gerhold

*Da seit Eintragung ihrer Geburt über 100 Jahre vergangen sind und 
die Konfirmandin ganz sicher verstorben ist, dürfen wir den Namen hier 
nennen.

Bezahlte Anzeige

Einzigartige Kachelofenausstellung
Resthofstrasse 69, 4400 Steyr

keramik@sommerhuber.com, 07252 / 893-0
www.sommerhuber.com

Bezahlte Anzeige



 

Taufen
„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“

1. Mose 12,2

30.Nov.:	 Matteo, Sohn von Lisa und Jürgen 
		  Auer

23Personalia

Geburtstage
„Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 

behüten auf allen deinen Wegen.“
Psalm 91, 11

Zum Geburtstag wünschen wir allen 
Gemeindemitgliedern und 

insbesondere jenen, die ein rundes oder ein 
„halbrundes“ Jubiläum 

feiern, Gottes Segen und Gesundheit zum neuen 
Lebensjahr.

Aus Datenschutzgründen werden die Namen der Jubilare nicht mehr 
veröffentlicht. Wir danken für Ihr Verständnis.

Bestattungen
„Der Herr spricht: Fürchte dich nicht, denn ich 

habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!“

Jesaja 43,1b

22. Jän.:	 Lumesberger Erna (83)

23. Jän.:	 Röthy Hildegard (76)

01. Feb.:	 Pohl Ilse (77)

05. Feb.:	 Zechner Herbert (90)

07. Feb.:	 Costamajor Ingrid (83)

20. Feb.:	 Posch Reinhold (81)

13. Feb.:	 Eisenhuber Dorit (78)

Taufe HinterbergerTaufe Auer

08.Mär.:	 Paul, Sohn von Karin Gergel und 
		  Hannes Hinterberger



Montag, 21. April – Ostermontag
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl
		  (Markus Gerhold)

Sonntag, 11. Mai – Muttertag
10:00 Uhr	 Gottesdienst Y
		  (Markus Gerhold)

Gottesdienste in Weyer

Gottesdienste in Steyr

Montag, 9. Juni – Pfingstmontag
10:00 Uhr	 Gottesdienst Y
		  (Markus Gerhold)

Sonntag, 13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst Y und Sommerabschluss
		  (Markus Gerhold)

im ehemaligen Bürgerspital gegenüber dem Innerbergerstadl

Sonntags: 9:30 Uhr mit anschließendem Kirchenkaffee 
Samstags (einmal im Monat): 18:00 Uhr (am jeweils darauf folgenden Sonntag kein Gottesdienst)

Kindergottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat um 09.30h
 

Y = mit Heiligem Abendmahl

24 Gottesdienste

Sonntag, 13. April – Palmsonntag
09:30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  Mit Tauferinnerung und Palatschinkenfest
		  (Lydia Defner / Markus Gerhold)

Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag
18:00 Uhr	 Tischabendmahl
		  (Günter und Margret Bauer)

Freitag, 18. April – Karfreitag
08:00 Uhr	 Gottesdienst Y
09:30 Uhr	 Gottesdienst Y
15:00 Uhr	 Kreuzandacht
		  (Markus Gerhold)

Sonntag, 20. April – Ostersonntag
06:00 Uhr	 Auferstehungsgottesdienst 
		  anschließend Osterfrühstück
09:30 Uhr	 Oster-Stationen-Gottesdienst im Garten
		  (Markus Gerhold und Team)

Montag, 21. April – Ostermontag
09:30 Uhr	 Gottesdienst Y

Samstag, 26. April
18:00 Uhr	 „Wie im Himmel“ Abendgottesdienst
		  (Else Miklavcic)

Sonntag, 4. Mai – Misericordias
09:30 Uhr	 Gottesdienst Y
		  (Roger Morgan)

Sonntag, 11. Mai – Jubilate und Muttertag
09:30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  (Insa Rößler und Lydia Defner)

Sonntag, 18. Mai – Cantate
09:30 Uhr	 Gottesdienst Y
		  (Konfis, Lena Siegle und Markus Gerhold)

Samstag, 24. Mai
18:00 Uhr	 „Wie im Himmel“ Abendgottesdienst
		  (Lydia Defner)

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr	 Konfirmation Y
		  (Markus Gerhold, Lena Siegle)

Sonntag, 1. Juni – Exaudi
09:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst Ennsleite Y
		  (Markus Gerhold und Burkhart Ebenhöh)

Sonntag, 8. Juni – Pfingstsonntag
09:30 Uhr	 Konfirmationsjubiläum Y
		  (Markus Gerhold)

Sonntag, 15. Juni – Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst Y
		  (Roger Morgan)

Sonntag, 22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst Y
		  (Markus Gerhold)

Samstag, 28. Juni
18:00 Uhr	 „Wie im Himmel“ Abendgottesdienst
		  (Markus Gerhold)

Sonntag, 6. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Schulschlussgottesdienst Y
		  (Lydia Defner)

Sonntag, 13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst
		  (Margret Bauer)


